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Antwort 
 
der Landesregierung 

auf die Kleine Anfrage 3298 vom 10. Januar 2020 
der Abgeordneten Sigrid Beer   BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Drucksache 17/8398 
 
 
 
Was haben die Schulen konkret davon, wenn Ministerin Gebauer sie im Blick hat? 
 
 
Vorbemerkung der Kleinen Anfrage 
 
CDU und FDP haben in ihrem Koalitionsvertrag versprochen: „Wir wollen soziale Nachteile im 
Bildungsbereich überwinden und Aufstiegschancen für alle eröffnen.“ Hierzu soll der 
Schulversuch Talentschulen „mit exzellenter Ausstattung und modernster digitaler 
Infrastruktur in Stadtteilen mit den größten sozialen Herausforderungen“ dienen. 
 
In zwei Tranchen wurden 60 Schulen ausgewählt, die nun in den Genuss zusätzlicher 
Förderung kommen. 120 Schulen, die sich ebenfalls bewarben, gehen leer aus. Bei der 
Pressekonferenz zur zweiten Tranche erklärte der Vorsitzende der Jury, Prof. Ewald Terhart, 
dass das Kriterium „Schulen in Stadtteilen mit den größten sozialen Herausforderungen“ nur 
ein Kriterium bei der Auswahl war. Es habe auch Bewerbungen gegeben von Schulen, die 
unter äußerst schwierigen Bedingungen arbeiten, deren Bewerbungsschreiben aber nicht gut 
genug gewesen sei. Teilweise wäre Hilflosigkeit spürbar gewesen. Die Schulen wären nicht 
berücksichtigt worden. Sie wurden so zu Verlierer in einem Wettbewerb, in den die 
Landesregierung die Schulen untereinander geschickt hat. Auf Nachfrage erklärte Ministerin 
Gebauer auf der Pressekonferenz, dass man diese Schulen weiterhin im Blick habe.  
 
Mit der Kleinen Anfrage 3234 war die Erwartung verbunden, dass die Landesregierung mitteilt, 
welche Schulen, die nicht zum Zuge gekommen sind, in welcher Weise in den Blick genommen 
werden bzw. wurden. Die Landesregierung antwortet jedoch unkonkret, dass das Ministerium 
noch vor Beginn des Schulversuchs „Strategien zur Unterstützung der nicht zur Teilnahme am 
Schulversuch ausgewählten Bewerberschulen entwickelt“ habe. Ihnen würden „gezielte 
Angebote für die Schul- und Unterrichtsentwicklung gemacht“. Die weiteren Antworten 
beziehen sich auf allgemeine Maßnahmen des Ministeriums, die in keiner Weise speziell für 
die Schulen, die nicht zum Zuge gekommen sind, angelegt sind. 
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Nebulös heißt es noch: „Mit dem Schulversuch Talentschulen ist die Erwartung verbunden, 
dass es bereits kurzfristig Innovationsimpulse über seinen unmittelbaren Wirkungskreis hinaus 
setzt“. 
 
Die Ministerin für Schule und Bildung hat die Kleine Anfrage 3298 mit Schreiben vom 
3. Februar 2020 namens der Landesregierung im Einvernehmen mit dem Minister der 
Finanzen beantwortet. 
 
 
1. Welche Schulen haben sich bei der ersten und zweiten Tranche für den 

Schulversuch Talentschulen beworben (bitte getrennt nach Tranchen)? 
 

Bewerbungen zur Bewerbungsrunde 2019/2020 
 

Name Standort 

Sekundarschule Königsbrügge Bielefeld 

Gesamtschule Bochum-Mitte Bochum 

Neue Schule Dorsten Dorsten 

Hauptschule an der Wächtlerstraße Essen 

Schule am Hexbachtal  Essen 

Gemeinschaftshauptschule Dohr  Mönchengladbach 

Gemeinschaftshauptschule Süchteln Viersen 

Justus-von-Liebig-Schule Moers 

Karl‐Simrock‐Schule für 
Berufsorientierung Bonn 

Gemeinschaftshauptschule Adolph-
Kolping-Schule Kerpen 

Hauptschule Herbertskaul  Frechen 

Wilhelm-Busch-Ganztagshauptschule Wesseling 

Konrad-Adenauer-Hauptschule Wipperfürth 

Ganztagshauptschule In der Schlee  Hückelhoven 

Waldschule Kinderhaus  Münster 

Losbergschule Stadtlohn 

Overbergschule Ahlen 

Martin-Luther-Schule Hamm 

Schule am Bagno Steinfurt 

Hauptschule Geschwister Scholl  Hagen 

Karlschule Hamm 

Anne-Frank-Schule Hamm 

ProfilSchule Lünen 

Liselotte Rauner-Schule Bochum 

Hauptschule Grimmeschule Arnsberg 

Achenbacher Schule Siegen 

Gertrud-Bäumer-Realschule Essen 

Theodor Goldschmidt Realschule Essen 

Albert-Schweitzer-Schule Krefeld 

Theodor-Heuss-Realschule Oberhausen 

Alexander-von-Humboldt-Schule Remscheid 

Städtische Realschule Vogelsang  Solingen 

Friedrich-Ebert Realschule Ratingen 

Henry-Ford-Realschule Köln 
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Erich Kästner-Realschule Brühl 

Otto-Burrmeister-Realschule  Recklinghausen 

Brackweder Realschule Bielefeld 

Hans-Böckler-Schule Bochum 

Robert-Koch-Realschule Dortmund 

Realschule Crange Herne 

Realschule Am Oberen Schloss Siegen 

Realschule Oberaden  Bergkamen 

Gesamtschule Osterfeld Oberhausen 

Erich Kästner-Schule Bochum 

Gesamtschule Scharnhorst  Dortmund 

Mercator-Gymnasium  Duisburg 

Abtei-Gymnasium Duisburg 

Elly-Heuss-Knapp-Gymnasium  Duisburg 

Leibniz-Gymnasium Essen 

Gymnasium Essen Nord-Ost Essen 

Alfred Krupp Schule Essen 

Hannah-Arendt-Gymnasium Krefeld 

Marie-Curie-Gymnasium Neuss 

Elsa-Brändström-Gymnasium Oberhausen 

Hugo-Junkers-Gymnasium Mönchengladbach 

Wilhelm-Dörpfeld-Gymnasium Wuppertal 

Gymnasiums Sedanstraße Wuppertal 

Nicolaus-Cusanus-Gymnasium Bonn 

Genoveva-Gymnasium Köln 

Kaiserin-Theophanu-Schule Köln 

Dreikönigsgymnasium Köln 

Ricarda-Huch-Gymnasium  Gelsenkirchen 

Grillo-Gymnasium Gelsenkirchen 

Städtisches Gymnasium Ahlen 

Goethe-Schule Bochum 

Heisenberg-Gymnasium Dortmund 

Stadtgymnasium Dortmund 

Helmholtz-Gymnasium Dortmund 

Märkische Schule Bochum 

Berufskolleg Glockenspitz Krefeld Krefeld 

Berufskollegs Stadtmitte Mülheim an der Ruhr  

Berufskolleg Rheydt-Mülfort für Technik  Mönchengladbach 

Berufskolleg Alsdorf Alsdorf 

Berufskolleg Bottrop Bottrop 

Berufskolleg Königstraße  Gelsenkirchen 

Berufskolleg Gladbeck  Gladbeck 

Pictorius Berusfkolleg Coesfeld 

Alice-Salomon-Berufskolleg Bochum 

Paul-Ehrlich-Berufskolleg Dortmund 

Leopold-Hoesch-Berufskolleg Dortmund 

Cuno-Berufskolleg I Hagen 

Elisabeth-Lüders-Berufskolleg Hamm 

Emschertal-Berufskolleg Herne 

Ingeborg-Drewitz-Gesamtschule Gladbeck 

Rosa-Parks-Schule Herten 
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Heinrich-Mann-Gymnasium   Köln 

Gesamtschule Wanne-Eickel Herne 

Max-Born-Berufskolleg Recklinghausen 

Hans-Böckler-Berufskolleg in 
Marl/Haltern am See Marl 

Gustav-Heinemann-Gesamtschule Essen 

Werner-von-Siemens-Schule Köln 

Gesamtschule Ückendorf Gelsenkirchen 

Sophie-Scholl-Berufskolleg Duisburg 

Friedrich Wilhelm Murnau-
Gesamtschule Bielefeld 

Heinrich-Böll-Gesamtschule Dortmund 

Anne-Frank-Gesamtschule  Dortmund 

Adolf-Kolping-Berufskolleg Kerpen 

Erich-Gutenberg-Berufskolleg der Stadt 
Köln Köln 

Gesamtschule Else-Lasker-Schüler Wuppertal 

Gesamtschule Horst  Gelsenkirchen 

Mont-Cenis-Gesamtschule Herne 

Käthe-Kollwitz-Schule  Recklinghausen 

Martin-Luther-King-Schule Marl 

Janusz-Korczak-Gesamtschule  Bottrop 

Gesamtschule Espenstraße der Stadt 
Mönchengladbach, Sekundarstufen I 
und II Mönchengladbach 

Janusz-Korczak-Schule  Ibbenbüren 

Gesamtschule Leverkusen-Schlebusch Leverkusen 

Gesamtschule Friedenstal Herford 

Martin-Luther-King-Gesamtschule Ratingen 

Fasia-Jansen-Gesamtschule Oberhausen 

Fritz-Winter-Gesamtschule  Ahlen 

Willy-Brandt-Gesamtschule Bochum 

Willy-Brandt-Gesamtschule  Bergkamen 

Bertolt-Brechts-Gesamtschule  Löhne 

Berufskolleg Ehrenfeld Köln 

Gesamtschule Nord Essen 

Käthe-Kollwitz-Gesamtschule  Lünen 

Kurt-Tucholsky-Gesamtschule Krefeld 

Willy-Brandt-Gesamtschule  Übach-Palenberg 

Hans-Sachs-Berufskolleg Oberhausen 

Berufskollegs Witten  Witten 

Friedrich-Spee-Gesamtschule Paderborn 

Goldenberg Berufskolleg Hürth/Wesseling 

Herbert Grillo - Gesamtschule Duisburg 

Carl-Severing-Berufskolleg für 
Wirtschaft und Verwaltung  Bielefeld 

Berufskolleg OstVest  Datteln 

Berufskolleg für Technik und Gestaltung 
der Stadt Gelsenkirchen Gelsenkirchen 

Gesamtschule Globus am Dellplatz Duisburg 

Gesamtschule Rosenhöhe Bielefeld 
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Evangelische Gesamtschule 
Gelsenkirchen-Bismarck Gelsenkirchen 

Kolping-Berufskolleg Gütersloh Gütersloh 

Gymnasium Eringerfeld Geseke 

Rupert-Neudeck-Schule Bochum 

Friedensreich-Hundertwasser-Schule 
(Sekundarschule) Münster 

Städtische Sekundarschule  Ahlen 

Sekundarschule Hassel Gelsenkirchen 

Gesamtschule Windeck Windeck 

Gesamtschule der Kreisstadt Siegburg  Siegburg 

Nelson-Mandela-Gesamtschule Bergisch-Gladbach 

Sekundarschule Beckum  Beckum 

Birger-Forell-Sekundarschule Espelkamp 

Private Sekundarschule Schloss 
Varenholz  Kalletal 

Gesamtschule Ferdinandstraße   Köln 

Sekundarschule Altenhagen  Hagen 

Liselotte-Funcke-Schule Hagen 

Gesamtschule Gronau  Gronau 

Sekundarschule Soest Soest 

Gesamtschule Auf dem Schießberg Siegen 

Gesamtschule Stettiner Straße Düsseldorf 

  
  

Bewerbungen zur Bewerbungsrunde 2020/2021 
 

Name Standort 

Neue Schule Dorsten Dorsten 

Gemeinschaftshauptschule Süchteln Viersen 

Justus-von-Liebig-Schule Moers 

Karl‐Simrock‐Schule für 
Berufsorientierung, 
Ganztagshauptschule der 
Bundesstadt Bonn Bonn 

Gemeinschaftshauptschule Adolph-
Kolping-Schule Kerpen 

Wilhelm-Busch-Ganztagshauptschule Wesseling 

Gemeinschaftshauptschule Niederpleis Sankt Augustin 

GHS Drimborn Aachen 

GHS Aretzstraße Aachen 

Overbergschule Ahlen 

Martin-Luther-Schule Hamm 

Schule am Bagno Steinfurt 

Karlschule Hamm 

Hauptschule Wilnsdorf Wilnsdorf 

Städt. Realschule Friedrichstadt Düsseldorf 

Gertrud-Bäumer-Realschule Essen 

Albert-Schweitzer-Schule Krefeld 

Städtische Realschule Vogelsang  Solingen 

Erich Kästner-Realschule Brühl 
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Robert-Koch-Realschule Dortmund 

Rhein.-Westf. Realschule, Förderschule 
Hören und Kommunikation Dortmund 

Pestalozzi-Schule Bochum 

Hans-Prinzhorn-Realschule Hemer 

Käthe-Kollwitz-Gesamtschule Leverkusen 

Gesamtschule Osterfeld Oberhausen 

Erich Kästner-Schule Bochum 

Abtei-Gymnasium Duisburg Duisburg 

Hannah-Arendt-Gymnasium Krefeld 

Elsa-Brändström-Gymnasium Oberhausen 

Geschwister-Scholl-Gymnasium Velbert 

Nicolaus-Cusanus-Gymnasium Bonn 

Tannenbusch-Gymnasium der Stadt 
Bonn Bonn 

Dreikönigsgymnasium Köln 

Grillo-Gymnasium Gelsenkirchen 

Städtisches Gymnasium Ahlen 

Helmholtz-Gymnasium Dortmund 

Gymnasium Wanne Herne 

Märkische Schule Bochum 

Berufskolleg Glockenspitz Krefeld Krefeld 

Berufskollegs Stadtmitte Mülheim an der Ruhr  

Berufskolleg Technik Remscheid Remscheid 

Berufskolleg Rheydt-Mülfort für Technik  Mönchengladbach 

Berufskolleg Dieringhausen Gummersbach 

Berufskolleg Alsdorf Alsdorf 

Nelly-Pütz-Berufskolleg Düren 

Leopold-Hoesch-Berufskolleg Dortmund 

Cuno-Berufskolleg I Hagen 

Elisabeth-Lüders-Berufskolleg Hamm 

Ingeborg-Drewitz-Gesamtschule Gladbeck 

Willy-Brandt-Gesamtschule Köln Köln 

Rosa-Parks-Schule Herten 

Werner-von-Siemens-Schule Köln 

Sophie-Scholl-Berufskolleg Duisburg 

Heinrich-Böll-Gesamtschule Dortmund 

Adolf-Kolping-Berufskolleg Kerpen 

Erich-Gutenberg-Berufskolleg  Köln 

Franz-Jürgens-Berufskolleg Düsseldorf 

Gesamtschule Else-Lasker-Schüler Wuppertal 

Mont-Cenis-Gesamtschule Herne 

Käthe-Kollwitz-Schule  Recklinghausen 

Gustav-Heinemann-Gesamtschule Dortmund 

Martin-Luther-King-Schule Marl 

Geschwister-Scholl-Gesamtschule Detmold 

Heinrich-Heine-Gesamtschule Aachen 

Gesamtschule Espenstraße  Mönchengladbach 

Gesamtschule Haspe Hagen 

Martin-Luther-King-Gesamtschule Ratingen 

Fasia-Jansen-Gesamtschule Oberhausen 
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Berufskolleg Werther Brücke  Wuppertal  

Berufskolleg Ehrenfeld Köln 

Kurt-Tucholsky-Gesamtschule Krefeld 

Willy-Brandt-Gesamtschule  Übach-Palenberg 

Hans-Sachs-Berufskolleg Oberhausen 

Europaschule Herzogenrath Herzogenrath 

Friedrich-Spee-Gesamtschule Paderborn 

Goldenberg Berufskolleg Hürth/Wesseling 

Herbert Grillo - Gesamtschule Duisburg 

Carl-Severing-Berufskolleg für 
Wirtschaft und Verwaltung  Bielefeld 

Berufskolleg für Technik und Gestaltung  Gelsenkirchen 

Gesamtschule Globus am Dellplatz Duisburg 

Evangelische Gesamtschule 
Gelsenkirchen-Bismarck Gelsenkirchen 

Kolping-Berufskolleg Gütersloh Gütersloh 

Gymnasium Eringerfeld Geseke 

Ferdinand Franz Wallraf Gymnasium Köln 

Realschule Eringerfeld Geseke 

4. Aachener Gesamtschule Aachen 

Sekundarschule Altena  Altena 

Sekundarschule Hassel Gelsenkirchen 

Gesamtschule Windeck Windeck 

Werner Heisenberg Realschule Köln 

Städtische Gesamtschule  Rheda-Wiedenbrück 

Nelson-Mandela-Gesamtschule Bergisch-Gladbach 

Private Sekundarschule Schloss 
Varenholz  Kalletal 

Liselotte-Funcke-Schule Hagen 

Gesamtschule Gronau  Gronau 

Sekundarschule Soest Soest 

Gesamtschule Auf dem Schießberg Siegen 

Gesamtschule Stettiner Straße Düsseldorf 

 
 
2. Welche der 67 Schulen, die bei der ersten Tranche nicht ausgewählt wurden, 

erhielten welche Unterstützung seitens des Ministeriums bei der Bewerbung?  
 
Die Beratung aller Bewerberschulen sowohl im Rahmen der ersten wie auch im Rahmen der 
zweiten Bewerbungsrunde erfolgte auf Nachfrage der Schulen durch die Bezirksregierungen. 
 
 
3. Welchen der 120 Schulen, die weder bei der ersten noch der zweiten Tranche 

ausgewählt wurden, wurden welche Angebote für die Schul- und 
Unterrichtsentwicklung gemacht?  

 
4. Wie lautet die „Strategie zur Unterstützung der nicht zur Teilnahme am 

Schulversuch ausgewählten Bewerberschulen“, die laut Antwort auf die Kleine 
Anfrage 3234 vom Ministerium entwickelt wurde bzw. mit welchen Ressourcen ist 
sie verbunden?  

 
Die Fragen 3 und 4 werden aufgrund des sachlichen Zusammenhang gemeinsam beantwortet. 
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Die Beratung von Schulen gehört zu den originären Aufgaben der Schulaufsicht. Die obere 
Schulaufsicht stand und steht daher nicht nur den Bewerberschulen im Schulversuch 
Talentschulen, sondern allen Schulen als fachlicher Ansprechpartner für vielfältige Bereiche – 
darunter explizit auch Unterstützungsangebote für Schulen in herausfordernden Lagen – zur 
Verfügung. 
 
Alle Schulen, die sich für den Schulversuch Talentschulen beworben haben, konnten sich 
zwecks Beratung zu Inhalt und Zielen des Schulversuchs sowie bzgl. der 
Bewerbungsmodalitäten an spezielle Ansprechpartner in den Bezirksregierungen wenden. 
 
Den nicht ausgewählten Schulen der ersten Bewerbungsrunde wurden darüber hinaus seitens 
des Ministeriums für Schule und Bildung bereits konkrete Angebote gemacht. 
 
Die nicht ausgewählten Schulen der ersten Bewerberrunde aus dem Ruhrgebiet wurden zur 
Mitwirkung im Rahmen des Themenforums 10 der Ruhrkonferenz eingeladen. So hat eine 
nicht aufgenommene Schule aus der ersten Bewerbungsrunde im Rahmen einer 
Veranstaltung des Themenforums 10 ein Projekt im Bereich der kulturellen Bildung präsentiert 
und somit auch dazu beigetragen, das Thema Kulturelle Bildung auf die Agenda der 
Ruhrkonferenz zu setzen. Ein entsprechendes Projekt zur Förderung der kulturellen Bildung 
im Ruhrgebiet wurde durch das Landeskabinett beschlossen. 
 
Ebenso wurde einem Teil der nicht ausgewählten Bewerberschulen der ersten Auswahlrunde 
die Teilnahme an einem vom British Council und dem Ministerium für Schule und Bildung 
durchgeführten Programm zum Aufbau von Schulpartnerschaften mit Schulen in 
Großbritannien angeboten. Auch hier haben geeignete und interessierte Schulen bereits 
konkret von diesem Angebot profitiert. 
 
Bewerberschulen, die nicht zur Teilnahme am Schulversuch Talentschulen ausgewählt 
wurden, wurden bereits zu Veranstaltungen der Bezirksregierungen – etwa zu Tagungen des 
Netzwerks Zukunftsschulen – eingeladen. Angebote, die den ausgewählten 60 Talentschulen 
gemacht werden, werden zudem für die nicht ausgewählten Schulen geöffnet. So soll noch im 
Herbst 2020 ein gemeinsamer Fachtag stattfinden. 
 
Das Ministerium für Schule und Bildung wird diese Strategie weiterverfolgen und den nicht 
aufgenommenen Schulen sowohl spezifische Angebote machen, wie auch Angebote, die sich 
an die Talentschulen richten, für nicht erfolgreiche Bewerberschulen öffnen. 
 
 
5. Welche kurzfristigen Innovationsimpulse erwartet die Landesregierung durch den 

Schulversuch Talentschulen für welche anderen Schulen? 
 
Innovationsimpulse sind bereits im Schulversuch angelegt.  
Hierzu wurde bereits in der Antwort auf die Kleine Anfrage 3234 (LT-Drs. 17/8373) wie folgt 
ausgeführt: 
 
„So sind die am Schulversuch beteiligten Schulträger angehalten, die ämterübergreifende 
Zusammenarbeit innerhalb ihrer Kommune zu stärken. Die Talentschulen sollen mit 
abgebenden und aufnehmenden Schulen kooperieren. Die Schulentwicklungsberaterinnen 
und Schulentwicklungsberater, die an den Talentschulen tätig sind, wurden speziell für die 
Arbeit mit Schulen in herausfordernder Lage qualifiziert. Die dort entstehende Expertise wird 
langfristig allen Schulen in ähnlicher Lage zur Verfügung stehen und somit das staatliche 
Fortbildungsangebot insgesamt an dieser Stelle verbessern.“ 


